
Arzberg lag früher an der al-
ten Handelsstraße zwischen 
Regensburg und Magdeburg.  
Wenn man aus Richtung Kon-
nersreuth die „Hohe Straße“, 
wie sie auch immer noch im 
Volksmund bezeichnet wird, 
steil von der „Wegspinne“ nach 
Arzberg hineinfährt, mag man 
kaum glauben, dass bis ca. 
1860 der Straßenverlauf ohne 
die bekannte Kehre fast gerade 
den Berg hinunter führte. Man 
kann die alte Straßenführung 
noch an der derzeitigen Wald-
grenze erahnen. Seit 1642 ist 
diese überregionale Verkehrs-
achse archivalisch belegt.

Kurz vor der ehemaligen Fran-
kenbrauei passierte man den 
„Hohen Stein am Rappauf“. 
Hier war früher das Nadelöhr 
der Straßenverbindung. 1796 
wurde dieser Bereich erwei-
tert und wohl auch der Fels ab-
getragen. Man kann die Lage 
des Hohen Steines noch an der 
senkrecht abfallenden Fels-
wand östlich der Straße aus-
machen. Der „Rappauf“ be-
zeichnete die darauffolgenden 
Weberhäuser auf der linken 
Straßenseite und das Gebiet 
um die Brauerei, auf dessen 
Gelände ehemals die Öchsler-

sche Mühle (Lohmühle) und ein 
Wirtshaus standen (1713).
Der Begriff Rappauf ist ein auf 
den ostbayerischen Raum be-
grenzter Siedlungsname. Er 
tritt vor allem entlang der herr-
schaftlichen „Hohen Straße“ 
nach Regensburg an mehre-
ren Stellen auf. Der Rappauf 
ist wohl ursprünglich durch ein 
Steinkreuz bezeichnete Stelle 
gewesen, bis zu welcher Holz-
frevler verfolgt werden durf-
ten. Er schien demnach eine 
rechtsgeschichtliche Beson-
derheit darzustellen, eine Art 
Asyl oder Freistätte sozusa-
gen. Wegen dieses rechts-
freien Raumes hatten die Be-
wohner nicht unbedingt den 
besten Ruf, was sich nach hi-
storischen Unterlagen auch für 
den Arzberger Rappauf nach-
lesen lässt. Er markierte auch 
das Ende der lokalen Gerichts-
barkeit an der Grenze des zum 
Reichsforst gehörenden Kohl-
waldes.

Sichtet man die Karten des 
Landesvermessungsamtes 
Bayern oder Kartenmaterial 
das seine Informationen aus 
staatlichen Quellen bezieht, 
findet man im Bereich des 
„Rappaufs“ eine ganz andere 
Bezeichnung. Ähnlich wie der 
Anger, der Trompeten- oder Lu-
delberg kommt an dieser Stel-
le die Bezeichnung „Schleif-
mühle“ zum tragen. Darunter 
fällt der Bereich vom Ortsschild 
rund um die Waldsassener 
Straße bis hin zum letzten der 

genannten Weberhäusern, jetzt 
Hausnummer 6 hinunter.
Schleifmühlen, auch Pleißmüh-
len genannt, waren wasser- 
oder windgetriebene Mühlen, 
die zum Schleifen von Werk-
stoffen dienten. Nachdem die 
Industriealisierung auch Arz-
berg erreicht hatte, gab es 
wohl in diesem Bereich einen 
wachsenden Bedarf.

Dem sorgfältigem Leser und 
Beobachter mag es vielleicht 
schon in den Sinn gekommen 
sein: Wo befindet sich denn im 
Verlauf der Waldsassener Stra-
ße ein Wasserlauf?
Dass es in diesem Bereich 
durchaus Wasser gibt, be-
zeichnet der erst kürzlich er-
neuerte Hochbehälter direkt 
am Straßenrand. Der Vorgän-
ger war 1902 der erste seiner 
Art im ganzen Stadtgebiet und 
gewährleistete erstmals eine 
„stabile“ Wasserversorgung für 
die Bevölkerung im Gegensatz 
zu den bis dahin im verwende-
ten Röhren oder Pumpbrun-
nen. Vor dessen Errichtung floß 
auch tatsächlich das jetzt darin 
gefasste Wasser am Straßen-
rand den Berg hinunter um die 
bereits erwähnte Öchslersche 
Mühle anzutreiben. Die Quelle 
befand sich im Bereich der Ab-
zweigung zum Ludelberg.
Weiter fällt noch der Teich vor 
dem Ziegelsteinbau der Brau-
erei auf. Der Teich wird vom 
gleichen Wasser gespeist, wie 
das kleine Brünnlein direkt am 
Straßenrand. Die Brauerei be-

zog das Wasser für das Arzber-
ger Bier aus eigenen Quellen, 
die aber eher vom Ludelberg 
her kamen.

Wo lag nun aber die Schleif-
mühle, die sich namentlich in 
diesem Ortsbereich verankert 
hat; wo kam ihr Wasser her?
Beim preußischem Fürstentum 
Bayreuth wurde zwischen 1804 
und 1808 die Genehmigung 
der Anlage einer Schleifmühle 
durch Johann Christian Elbel 
zu Arzberg erteilt. Kurz danach 
taucht sie in den ersten amt-
lichen Kartographien auf. Sie 
lag erhöht im Bereich des Lu-
delberges (Haus-Nr. 7 - 9). Das 
Wasser bezogen die Elbels aus 
einer vermutlich weiteren Quel-
le gespeistem Schleifweiher, 
das mittels eines Kanals mit 
nur geringem Gefälle in einen 
kleinen Speicherteich vor der 
Mühle geleitet wurde.
Wenn man kurz nach dem Ab-
zweigen zum Ludelberg rechts 
den Waldweg hinauf geht, kann 
man den verwachsenen Teich 
und den Kanal noch erkennen.
1926 war der Kanal mit dem 
Speicherteich wohl noch intakt, 
da er in der beigefügten Karte 
des Landesvermessungsamtes 
im „Arzberger Heimatbuch“ 
noch eingezeichnet wurde.
Die Mühle selbst ist wahr-
scheinlich kurz nach der Inbe-
triebnahme schon wieder ein-
gegangen, 1876 war sie wieder 
komplett aus den Kartierungen 
verschunden, allein der Name 
ist geblieben.

Der Rappauf und die Schleifmühle in Arzberg
Fast Vergessenes aus der Vergangenheit
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Ein gutes Tier ist das Klavier – 
still, friedlich und bescheiden 
und muss dabei doch vielerlei 
erdulden und erleiden ...
Gereimtes und Ungereimtes 
rund um das Piano  mit Texten 
von Eduard Mörike, Wilhelm 
Busch, Rainer Maria Rilke, Else 
Lasker-Schüler, Peter Paul Alt-
haus, Hermann Hesse u.a.
Die beiden Vortragenden „ta-
sten“ sich gemeinsam vor ins 
Reich von Poesie & Musik. Sie 
lassen sich dabei leiten von 
Texten bekannter und weniger 
bekannter Autoren und Dichter, 
die sich wiederum von Klängen 
und Tönen inspirieren ließen ...

Prof. Herbert Wiedemann (am 
Flügel) studierte Klavier und 
Schulmusik an der Hochschule 
für Musik in München. 1981-
1987 war er Künstlerischer 
Mitarbeiter für Klavier an der 
Universität Oldenburg. 1983 
schloß er eine Promotion in 
Musikpädagogik ab. 1983 Ver-
leihung des Gerhard Wachs-
mann Wissenschaftspreises 
der Universität Oldenburg. 
2008 erhält er den Kulturpreis 
seiner Geburtsstadt Linden-
berg im Allgäu. Von 1988 bis 
2016 war er Professor für Kla-
vier mit Schwerpunkt Impro-
visation an der Universität der 
Künste in Berlin.
Vielseitige Konzerttätigkeit als 
Pianist im Rahmen von Lieder- 

und Kammermusikabenden im 
In- und Ausland. Darüber hi-
naus tritt Herbert Wiedemann 
auch als Klavier-Improvisator 
bei Solo- und Rezitations-
abenden auf. Das Thema 
„Improvisation“ ist auch Ge-
genstand zahlreicher Fortbil-
dungskurse für Klavierpädago-
ginnen und Klavierpädagogen. 
Die Veranstaltungen werden 
von der EPTA, vom VdM und 
VDMK sowie an Hochschulen 
und Universitäten in Deutsch-
land, Österreich, Schweiz und 
in China durchgeführt. Zahl-
reiche Veröffentlichungen und 
Lehrwerke zum Thema Klavier-
improvisation.

Jan Burdinski (Sprache) ist 
Intendant der Landesbüh-
ne Oberfranken, Regisseur, 
Schauspieler und Theaterpä-
dagoge. Nach langjährigen 

Schauspie l -Engagements 
(E.T.A.-Hoffmann Theater in 
Bamberg, Kreuzgangspiele 
Feuchtwangen, Marburger 
Stadttheater, Erlanger Mark-
grafentheater u.a.) übernahm 
er neben Sprechertätigkeiten 
beim Rundfunk auch Dozen-
tenaufgaben auf dem Gebiet 
der Theaterwissenschaften 
und der Theaterpädagogik 

(Uni Bamberg, Uni Bayreuth, 
Sommerakademie Neuburg 
a.d.Donau).
Seit 1994 leitet er den „Frän-
kischen Theatersommer“, der 
sich in wenigen Jahren zur 
„Landesbühne Oberfranken“ 
weiterentwickelte. Er bekam 
ein Stipendium der Richard-
Wagner-Stiftung; Berganza-
Preis Bamberg; Für besondere 
Verdienste um die Kultur erhielt 
er die Ehrenmedaille des Be-
zirks Oberfranken und wurde 
2011 mit dem „Frankenwürfel“ 
ausgezeichnet.

Das Konzert findet am 29.04. 
im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Theatersommer“  
um 19 Uhr im Künstlerhaus 
statt. Weitere Informationen 
sind im Internet unter www.the-
atersommer.de verfügbar.

Der Theatersummer im Künstlerhaus

Sternenhände am blauen Klavier
Konzert von Porf. Herbert Wiedermann und Jan Burdinski
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Am 29. und 30.04. findet in der 
Fichtelgebirgshalle in Wunsie-
del die erste Buchmesse “Fas-
zination Buch erleben im Fich-
telgebirge” statt. Mit dabei ist 
auch der Markt Thiersheim, 
vertreten mit dem Thiershei-
mer Heimatbuch “An der Ho-
hen Warte”, dem Heimatroman 
“Landhochzeit in Thiersheim”, 

den Thiershei-
mer Schman-
kerln und den 
Rezeptmappen 
des Garten-
m a r k t t e a m s . 
Weiterhin prä-
sentiert die AWO die Bücher-
zelle anhand von Fotos. Diese 
bietet seit 2016 Lesestoff für 

Jedermann zu jeder Tages- 
und Nachtzeit und wird sehr 
gut von der Bevölkerung an-
genommen. Die Messe rund 
ums Buch findet am Samstag, 
den 29. und Sonntag, den 30. 
April jeweils von 10 - 18 Uhr 
statt. Es werden verschie-
dene Highlights im Rahmen-

programm wie 
z.B. der Auftritt 
des Sängers 
Paul Hörmann, 
Lesungen und 
Signierstunden 
geboten.

Das Foto zeigt 
von links Sabine 
Hoffmann von 
der AWO, Renate 
Ide, Elvira Dittrich 
und Martina Le-

gat vom Gartenmarktteam und 
Bürgermeister Bernd Hofmann.

“Faszination Buch erleben im Fichtelgebirge”

Thiersheim auf Buchmesse präsent
Rahmenprogramm inklusive

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
redaktion@buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!

Arzberg! 2-Zimmer-EG-
Wohnung + großer Wohnküche
ca. 54 qm von privat ab 01.04. zu 
vermieten.
Tel. 09233/78284 ab 18 Uhr

Geschäft/Büro in Arzberg
kurzfristig günstig zu vermieten 
oder zu verkaufen, 35qm, 
an der Hauptstraße mit 
Parkmöglichkeit, VB
Chiffre 1702010000

Te
xt

 /
 F

ot
o:

 M
ar

gi
t 

H
of

m
an

n,
 T

hi
er

sh
ei

m

FASZINIEREND 3

Kleinanzeigen

Zu vermieten ...

Gewerbefläche

Ihre Anzeige im 
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Die evangelische Kirchenge-
meinde Brand/Marktredwitz 
lädt im Jubiläumsjahr „600 
Jahre St. Margarethen“ erneut 
herzlich zu einem besonderen 
Konzert am Sonntag, den 23. 
April um 17.00 Uhr in die evan-
gelische Kirche ein.

Unter dem Motto „Klänge 
der Natur in der Barockmu-
sik“ bringen die exzellenten 
Künstler aus Brünn, passend 
zur Frühlingszeit, barocke und 
klassische Kompositionen für 
Violine, Cello und Cembalo zu 
Gehör.

Die Musiker aus Brünn Jan 
Skrdlík (Violoncello), Pavel Fa-
jtl (Violine) und Marek Čermák 
(Cembalo) gehören zur Spitze 

der tschechischen Musiker und 
sind vielen Musikliebhabern 
sicher noch von den Focken-
felder Schlosskonzerten be-
kannt und in bester Erinnerung.

Auf dem Programm stehen 
Werke von Antonio Vivaldi, Jo-
hann Sebastian Bach, Heinrich 
Ignaz Franz Biber und Bohus-
lav Matej Černohorský.

Viele der Werke beziehen die 
Natur ein; wie zum Beispiel in 
H.I.F. Bibers „Sonata represen-
tativa“, die die Stimmen von 
Nachtigall, Kuckuck, Henne 
und Hahn, Frosch und Katze 
als Imitationen auf den Instru-
menten erklingen lässt.

Bitte halten Sie sich den Nach-
mittag am 23. April für dieses 
Konzert- und Klangerlebnis der 
besonderen Art frei.

Der Eintritt ist frei, um Spenden 
zur Deckung der Unkosten wird 
gebeten.

Am Samstag, den 08. April 
führt die Kolpingsfamilie Arz-
berg wieder ihre jährliche Alt-
kleidersammlung durch. Schon 
seit 1968 bitten die Kolpings-
brüder- und schwestern am 
Tag vor Palmsonntag um ge-
brauchsfähige Kleidung und 
Schuhe. Gesammelt wird in 
Arzberg mit allen seinen Orts-
teilen. Die Ware wird anschlie-
ßend sortiert und einer Wieder-
verwendung zugeführt.

Der Reinerlös ist für soziale 
Zwecke im In- und Ausland 
bestimmt. Stolz sind die Ver-
einsmitglieder, dass nur ganz 
geringe Unkosten anfallen. Der 
Stadt Arzberg und der Firma 
Roland Brunner, die Fahrzeuge 
und Fahrer zur Verfügung stel-
len, sei bereits an dieser Stelle 
wieder herzlichst gedankt.

Ab 30. März werden Plastiksä-
cke an alle Arzberger Haushalte 
im Stadtgebiet und den Orts-
teilen verteilt, in die die Klei-
dung gegeben werden kann.
Wer noch weitere Säcke benö-
tigt, bekommt diese in Arzberg 
bei der Buchhandlung Müller, 
der Bäckerei Gollner und im 
Houdek Werksverkauf, sowie in 
Seußen bei der Metzgerei Rieß. 
Ebenfalls liegen sie in der Kath. 
Kirche aus.

Stellen Sie die Altkleidersäcke 
am Samstag, den 08. April ab 8 
Uhr zur Abholung bereit. Damit 

sie nicht in falsche Hände ge-
raten, bittet die Kolpingsfami-
lie, die Säcke nicht schon am 
Vorabend hinaus zu stellen.

In Schirnding und Thiersheim 
liegen die Altkleidersäcke be-
reits seit 25. März in den Kath. 
Kirchen aus. Am Sammlungs-
tag können sie zwischen 9 und 
11 Uhr jeweils vor Ort an der 
Garage am Pfarrhof abgege-
ben werden.
Weitere Säcke sind auch in der 
Filiale der Bäckerei Gollner in 
Hohenberg und der Bäckerei 
Schöffel in Thiersheim erhält-
lich.

Für die Sammlung selbst wer-
den noch Helfer gesucht. Viel-
leicht könnten Sie sich ein 
wenig Zeit für diesen sozialen 
Zweck nehmen.  Die Helfer für 
die Straßensammlung treffen 
sich am Samstag, 08.04. um 8 
Uhr am Katholischen Vereins-
haus. Machen Sie mit – für eine 
Brotzeit ist gesorgt. Gegen Mit-
tag ist die Straßensammlung 
beendet.

2. Konzert im Jubiläumsjahr

Klänge der Natur
in der Barockmusik

Haussammlung der Arzberger Kolpingsfamilie

Altkleidersammlung
Abgabestellen in Schirnding und Thiersheim
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Ihre Kleinanzeige im 
BÜRGER-Bote

Immobilien
Vermietungen
Mietgesuche
Wohnungen

Verkäufe

Informationen unter:
redaktion@buergebote.de



Im Rahmen des Jubiläums-
Reformationsjahres hat der 
Evangelische Frauenkreis 
Thiersheim einen Vortrag über 
Katharina von Bora veranstal-
tet. Bernd und Margit Hofmann 
waren in historische Kostüme 
geschlüpft und nahmen die Be-
sucher mit auf eine Zeitreise in 
die Vergangenheit mit interes-
santen Einblicken in das Leben 
und Wirken von Katharina von 
Bora – der starken Frau an Lu-
thers Seite. Schattenspiel und 
Theater wechselten sich ab. So 
konnten sich die Gäste gut in 
die damalige Zeit zurückver-
setzen.

2017 wird die lutherische Re-
formation 500 Jahre alt - per 
Dialog, Schatten-Spiel und 
Bildprojektionen lieferten die 
Hofmanns einen Gesamt-Um-
riss nicht nur von Luthers Frau 
Katharina, sondern auch vom 
geschichtlichen Umfeld des 
Reformator-Ehepaars mit pfif-
figen Dialogen und mancherlei 

listigen Seiten-Hieben ins Zeit-
genössische – so betonte etwa 
Bernd Hofmann, dass unter 
der lutherschen Nachkom-
menschaft sich auch der Name 
Hofmann finde, die lückenlose 
Linie zu ihm hin aber eine hun-
dertjährige Lücke aufweise.

Historisch gewandet, in stilech-
tem Renaissance-Ambiente 
führten die beiden Hofmanns 
die zahlreich erschienene 
Hörerschaft zunächst ins Hi-

storische   – von der Kartoffel 
über das Kugelschaben, das 
erste öffentliche Klo bis hin zu 
Kurfürsten und Markgrafen - 
Bernd Hofmann spielte dazu 
die Rolle eines Chronisten, 
und wenn Margit hinter der 
Projektions-Leinwand versch-

wand, begab sie sich „unter 
die Haube“, stellte die Lutherin 
dar und erzählte frisch von der 
Leber weg aus deren Biogra-
fie, wobei sie mit Seitenhieben 
ins Heutige und Aktuelle nicht 
sparte – so entstand im Wech-
selspiel der beiden Hofmanns 
aus Kulinarischem, Küche und 
Kindern, Kälte und Kachelofen 
ein buntes Mosaik des Luther-
schen Liebes- und Ehelebens, 
unterstützt von Renaissance-
Musik und Bildern der dama-

ligen Zeitgenossen. Diese oft 
dialogisch geprägte Multimedi-
ashow führte durch die Biogra-
phie der Lutherin und machte 
deutlich, dass die Reformation 
ohne die Tüchtigkeit von „mein 
Herr Käth´“, wie Martinus zu 
schmunzeln pflegte, wohl nicht 
so erfolgreich gewesen wäre – 
insbesondere dürfte - beim Ge-
nießen von Katharinas Koch-
kunst - die Unmenge Gäste, 
die die ehemalige Nonne Tag 
für Tag durchfütterte, die re-
formatorische Lehre am Tisch 
der Luthers („Tischreden“) sich 
gründlich einverleibt und dann 
umso lobender weiter verbrei-
tet haben; da konnte Margit 
Hofmann sich regelrecht selber 
spielen, das nahm ihr jeder 
gerne ab.

Die schweren letzten Jahre der 
Witwe Katharina, geprägt von 
Krieg und Flucht, trug wieder 
Bernd Hofmann vor, in seiner 
Chronistenrolle; er schloss mit 
der Wertung: „Sie war wahrhaf-
tig eine starke Frau an der Seite 
Martin Luthers“. 

Pfarrerin Katja Schütz freute 
sich über den guten Besuch 
und bedankte sich bei Bernd 
und Margit Hofmann für den 
gelungenen Abend.

Zwischen Theater und Schattenspiel und Projektion

Einblicke in die Zeit der Reformation
am Beispiel von Katharina von Bora
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Die evangelischen Kirchen-
gemeinden Schirnding und  
Hohenberg a. d. Eger planen 
im Lutherjahr 2017 einen ge-
meinsamen Ausflug nach Wit-

tenberg, am Samstag, den 
23.09.2017. Abfahrt 06:00 Uhr 
in Schirnding und 06:05 Uhr in 
Hohenberg. Rückkehr gegen 
21:00 Uhr. Der Fahrtpreis be-
trägt 30,00 € pro Person.

In Wittenberg wird die Reise-
gruppe der Direktor des Luthe-
rischen-Weltbund-Zentrums, 
Pastor Hans-Wilhelm Kasch 
begleiten und durch die Luther-
stätten führen. Am Nachmittag 
ist eine Baumpflanzung im Lu-
thergarten vorgesehen.

Anmeldungen sind ab so-
fort möglich bei Dieter Max in 
Schirnding unter der Telefon-
nummer 09233 2452.

Ausflugsfahrt nach

Wittenberg
mit Führung durch die Lutherstätten

	 	 Kulturhammer
	 	  Kaiserhammer

Freitag, 07. April, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

The Black Byrds: Rock!
Das Hammerkonzert

Mit Jonathan, Julius, Javier und Matthias (git, b, dr, voc)

The Black Byrds haben die Platten ihrer Eltern aus dem Keller 
geholt und sie zur Religion gemacht. Nun zelebrieren sie die 
Sixties in ihrer rauen Art, authentisch, auf alten Amps, alten 
Klampfen, ohne Schnick-schnack und lassen dabei dem 
Sound der Beatles, Stones und Kinks freien Lauf, auch wenn 
in ihren Sets hin und wieder ein wenig Indierock und Britpop 
gerät. 
Seit sechs Jahren sind die Black Byrds unterwegs. 2015 
wurden sie im Liverpooler Cavern Club gefeiert(Foto), auf 
der Bühne, auf der für Paul, John, George und Ringo alles 
begann.

Freitag, 28. April, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Sedaa
Weltmusik

Naraa Naranbaatar, (voc), Nasaa Nasanjargal, (voc),
Omid Bahadori (git, dr, voc)

Die in ihrer mongolischen Heimat ausgebildeten Meister-
sänger Nasaa Nasanjargal und Naraa Naranbaatar entfüh-
ren gemeinsam mit dem iranischen Multiinstrumentalisten 
Omid Bahadori in eine wahr-
haft exotische Welt zwischen 
Orient und mongolischer 
Steppe. Die Grundlage ihrer 
modernen Kompositionen bil-
den Naturklänge, erzeugt mit 
traditionellen Instrumenten 
und durch die Anwendung 
uralter Gesangstechniken no-
madischer Vorfahren, bei de-
nen ein Mensch mehrere Töne 
zugleich hervorbringt. Vibrie-
rende Untertongesänge und 
der Kehlgesang Hömii sowie 
die wehmütigen Klänge der Pferdekopfgeige Morin Khuur 
verschmelzen zusammen mit pulsierenden orientalischen 
Trommelrhythmen zu einer mystischen Melange der Schwin-
gungen und Stimmungen. Sedaa ist Gewinner des Bundes-
wettbewerbs „Creole“ in Rudolstadt 2014/15, ein Volltreffer 
im Kulturhammer-Sommerprogramm.

Sonntag, 30. April, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Tanz in den Mai
mit Farmers Five

Silvia Schnell (voc b, git,), Jörg Rahn (b, sax, p),
Gerd Schlicht (git), Wolfgang Mages (dr, voc)

21 Jahre Kulturhammer - 21 mal Tanz in den Mai. Viele 
Gruppen hat der Tanzsaal zu diesem Klassiker schon erlebt, 
zum 8. Mal bestreiten ihn heuer wieder die einheimischen 
Rocker von „Farmers Five“, mit einem erweiterten Repertoire 
der Hits aus der Rock-, Pop-, Soul- und Blues- History. Der 
Kulturhammer freut sich auf alle Tänzer unserer Region und 
die Band, die be-schwingt zu einem langen, vergnüglichen 
Tanzabend aufspielen wird, bis man auf den Wonnemonat 
mit einer Maibowle angestoßen hat.
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Sa.,	 01.04.	 Zoigl „Jehofass“ - Ein bayrischer Zoiglabend
			   mit den Schauspielern Dieter Fischer (Rosenheim
			   cops) und Christian Höllerer (Altneihauser 	
			   Feierwehrkapell´n)					   
	 	 	 mit deftigen Brotzeiten und süffigem Zoigl
			   Festsaal der Bergbräu, Eintritt 12,00 € 
So.,	 02.04.	 Ostereier suchen bei der Schutzhütte
			   ............FGV
		  -	 Kurs „Posamentenknopf wickeln“
			   ............mit Sandra-Janina Müller
			   ............Anm. erforderlich
			   ............10:00-13:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 Fastenessen
			   ............10:30 - Kath. Vereinshaus
			   ............Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 Kreuzweg-Andacht
			   ............14:00 - Kath. Kirche
		  -	 Frühlingskonzert und Festakt
			   ............„50 Jahre Sing- und Musikschule Arzberg“
			   ............17:00-19:00 - Aula der Schule
Mo.,	 03.04.	 Stammtisch
			   ............19:30 - Dorfgemeinschaftshaus Schlottenhof
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof e. V.
Di.,		 04.04.	 Plauderstündchen
			   ............14:00 - Ev. Jugendheim Seußen
			   ............Ökum. Frauenkreis Seußen
		  -	 Treffen im Ev. Gemeindehaus
			   ............14:00 - Ev. Frauenbegegnungskreis
		  -	 Exerzitien in den Alltag
			   ............19:30 - Kath. Pfarreigemeinde
Mi.,	 05.04.	 Fastengottesdienst der Montesorri-Schule
			   ............08:30 - Kath. Kirche
		  -	 ADFC-Feierabend-Fahrradtour - Länge 15-20 km
			   ............Die Teilnahme ist kostenlos
			   ............17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Do.,	 06.04.	 Kindergarten-Gottesdienst
			   ............16:00 - Ev. Kirche
		  -	 Ein Abend mit Pfarrer Steiner
			   ............20:00 - Jugendheim Seußen
			   ............Ökumen. Frauenkreis Seußen
Fr.,		 07.04.	 Fastengottesdienst der Grundschule
			   ............08:30 - Kath. Kirche
		  -	 Party mit der Liveband „Highline“
			   ............18:00 - Edeka-Markt Egert
		  -	 Preisskat des Skat-Club Arzberg
			   ............19:00 - Bergbräu
Sa.,	 08.04.	 Altkleidersammlung
			   ............Kolpingfamilie
	 	 -	 Kurs „Weidenflechten für Haus und Hof“
			   ............mit Andrea Trettenbach - Anm. erforderlich
			   ............Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 Party mit der Liveband „Troglauer“
			   ............18:00 - Edeka-Markt Egert
So.,	 09.04.	 Gottesdienst zum Palmsonntag mit Kirchenchor
			   ............10:30 - Kath. Kirche
		  -	 Kreuzweg-Andacht
			   ............14:00 - Kath. Kirche
		  -	 Fischessen
			   ............Anmeldung bis 02.04. bei Christine Bauer
			   ............Tel. 09233/3239 erforderlich
			   ............17:00 - Gaststätte Forellenmühle
			   ............AWO Arzberg/Schirnding e.V.
Mi.,	 12.04.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
			   ............Tel. Anm. unter 09233/404-16 erforderlich!
		  -	 ADFC-Feierabend-Fahrradtour - Länge 15-20 km
			   ............Die Teilnahme ist kostenlos
			   ............17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Do.,	 13.04.	 Bibelgesprächskreis
			   ............15:00 - Ev. Gemeindehaus

		  13.04.	 Feier zum letzten Abendmahl mit Kirchenchor
			   ............19:00 - Kath. Kirche
Fr.,		 14.04.	 Kreuzesandacht
			   ............12:00 - Ev. Kirche Arzberg
		  -	 Kreuzweg-Andacht
			   ............14:00 - Kath. Kirche
		  -	 Karfreitags-Lithurgie mit Kirchenchor
			   ............15:00 - Kath. Kirche
Sa.,	 15.04.	 Osternacht-Lithurgie mit Kirchenchor
			   ............und anschl. Osterschmaus
			   ............21:00 - Kath. Kirche
So.,	 16.04.	 Osternacht mit anschl. Osterfrühstück
			   ............05:30 - Ev. Kirche und Ev. Gemeindehaus
		  -	 Ostergottesdienst mit anschl. Osterkaffee
			   ............09:00 - Ev. Kirche und Jugendheim Seußen
		  -	 Kindergottesdienst am Ostersonntag
			   ............10:00 - Ev. Kirche und Ev. Gemeindehaus
		  -	 Hochamt zum Osterfest mit Kirchenchor
			   ............10:30 - Kath. Kirche
Mo.,	 17.04.	 Hochamt zum Osterfest mit Kirchenchor
			   ............10:30 - Kath. Kirche
		  -	 Treffen bei der Gaststätte „G´steinigt“
			   ............anschl. Gang zur Seeklause
			   ............14:00 - Kath. Pfarrgemeinde
		  -	 Orgelkonzert von Matthias Grünert
			   ............Kantor der Frauenkirche Dresden
			   ............19:00 - Kath. Kirche
Di.,		 18.04.	 Bericht über den Besuch in der Bibelschule Mwika
			   ............14:00 - Ev. Gemeindehaus
			   ............Seniorentreff „Cafe im Gemeindehaus“
		  -	 Bibelabend
			   ............19:30 - Kath. Pfarreigemeinde
Mi.,	 19.04.	 ADFC-Feierabend-Fahrradtour - Länge 15-20 km
			   ............Die Teilnahme ist kostenlos
			   ............17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Sa.,	 22.04.	 Wanderung des FGV in den Frühling
			   ............zum Feisnitz-Speicher
	 	 -	 Beichtgottesdienst vor der Konfirmation
			   ............mit Abendmahl
			   ............14:00 - Ev. Kirche Arzberg
		  -	 Jahreshauptversammlung
			   ............14:00 - Kath. Vereinshaus „Kirchenwirt“
			   ............Soldatenkameradschaft 1872 Arzberg
		  -	 Preisrommee des Skat-Club Arzberg
			   ............19:00 - Bergbräu
		  -	 Jahreshauptversammlung der KAB
			   ............19:30 - Kath. Vereinshaus
So.,	 23.04.	 Konfirmation in Arzberg
			   ............09:30 - Ev. Kirche Arzberg
		  -	 70 Jahre AWO Arzberg mit Tag der offenen Tür
			   ............14:00 - AWO-Haus Thiersheimer Str. 1
			   ............AWO Arzberg/Schirnding e.V.
		  -	 Vortrag „Gärtnern ohne Gift“ mit Claudia Büttner,
			   ............Kreisfachberaterin für Gartenkultur
			   ............14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 „Die Röslau von der Quelle bis zur Mündung“
			   ............Ref. Dieter Hempel
			   ............14:30 - Kirchbergtreff
Di.,		 25.04.	 Seniorenausflug nach Gößweinstein (Osterbrunnen)
			   ............12:00 - Anm. im Kath. Pfarrbüro Arzberg
Mi.,	 26.04.	 ADFC-Feierabend-Fahrradtour - Länge 15-20 km
			   ............Die Teilnahme ist kostenlos
			   ............17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Do.,	 27.04.	 Bibelgesprächskreis
			   ............16:00 - Ev. Gemeindehaus
Fr.,		 28.04.	 „Männerhort“
			   ............Komödie mit dem Theater Hof
			   ............Festsaal Bergbräu
Sa.,	 29.04.	 Tag des Baumes - Hochzeitsbäume
			   ............für alle Mitglieder und Bekannte
		  -	 ............14:00 - Vereinsgarten beim Alten Bergwerk
			   ............Verein der Garten- und Blumenfreunde 
		  -	 Frühlingsfest
			   ............16:00 - Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
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Sa.,	 01.04.	 Porzellanikon: „The Golden Evening“
			   ............ein Vier-Gänge-Menü im Museum
So.,	 02.04.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Konzert, 17.00 Uhr
Mo.,	 03.04.	 Siedler:
			   ............1. Heizölsammelbestellung
Di.,		 04.04.	 kath. Kirche:
			   ............Seniorenkreis, 14.30 Uhr
		  -	 VHS: Vortag „Der Wunsiedler Marmor“
			   ............19.30 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
		  -	 SPD.Hbg: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr, Gasthaus Egertal
Mi.,	 05.04.	 CSU.Hbg:
			   ............Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gaststätte Haidhölzl
Do.,	 06.04.	 kath. Kirche:
			   ............Frauenkreis
			   ............Gestalten von Palmbuschen und Schmuck
			   ............19.00 Uhr
Fr.,		 07.04.	 FCH:
			   ............Preisschafkopf
			   ............Gaststätte Haidhölzl
Sa.,	 08.04.	 FFW.Hbg:
			   ............Kaffeekränzchen
			   ............14.00 Uhr, Schulungsraum Gerätehaus
		  -	 FGV.Hbg:
			   ............Wanderung in CZ
			   ............Schlaggenwald, Elbogen (Erdschwein)
Mi.,	 12.04.	 FVV:
			   ............Monatsversammlung
			   ............20.00 Uhr, Gaststätte Ratsstüberl
Do.,	 13.04.	 kath. Kirche: Gründonnerstagsliturgie
			   ............anschl. Agapefeier, 18.30.Uhr
Fr.,		 14.04.	 kath. Kirche:
			   ............Karfreitagsliturgie, 15.00 Uhr
		  -	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Hauptgottesdienst am Karfreitag, 14.30 Uhr
Sa.,	 15.04.	 FGV.Hbg:
			   ............Ostereiersuchen
So.,	 16.04.	 kath. Kirche:
			   ............Osternacht (05.30 Uhr)
		  -	 ev. Kirche Hbg: Osternacht
			   ............mit anschl. Osterfrühstück, 05.00 Uhr
		  -	 FCH: Theateraufführung
			   ............20.00 Uhr, Turnhalle Hbg
Mo.,	 17.04.	 kath. Kirche:
			   ............Ostermontag-Gottesdienst, 09.00 Uhr
Mi.,	 19.04.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Freunde der dt./cz. Verständigung
Fr.,		 21.04.	 FCH: Theateraufführung
			   ............20.00 Uhr, Turnhalle Hbg
Sa.,	 22.04.	 FCH: Theateraufführung
			   ............20.00 Uhr, Turnhalle Hbg
		  -	 FFW.Hbg: Schlachtschüssel
			   ............17.00 Uhr, Gerätehaus
		  -	 ev. Kirche Sdg+Hbg:
			   ............gemeinsamer Abendgottesdienst 
			   ............17.30 Uhr, ev. Kirche Sdg.
Do.,	 27.04.	 ev. Kirche Hbg: 
			   ............Seniorennachmittag
Fr.,		 28.04.	 TV: Jahreshauptversammlung
Sa.,	 29.04.	 VdK.Hbg: Jahreshauptversammlung
			   ............15.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
		  -	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Kirchenfrühjahrsputz
So.,	 30.04.	 FGV.Hbg: Besenbrennen
			   ............Wiesenfestplatz
		  -	 FFW.Nhs:
			   ............Feiern in den Mai

Mi.,	 05.04.	 ATV - Höchstädt
			   ............Monatssitzung	
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“ 
Do.,	 13.04.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung	
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“ 

Sa.,	 15.04.	 CSU-Ortsverband
			   ............Ostereierverkauf	
			   ............Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge 
Di.,		 25.04.	 Dorfjungend Höchstädt
			   ............Jahreshauptversammlung	
			   ............Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge 
So.,	 30.04.	 ATV Höchstädt
			   ............Maifeuer	
			   ............Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge 
		  -	 Freiwillige Feuerwehr 
			   ............Maifeuer	
			   ............Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge 
		  -	 MSC Höchstädt
			   ............Maifeuer	
			   ............Gemeinde Höchstädt i.Fichtelgebirge

S T E L L E N A N Z E I G E
Die Stadt Arzberg sucht ab der neuen Saison für das Städti-
sche Freibad eine/n

Kassierer/in.

Interessenten wenden sich bis 15.04.2017 an:
Stadt Arzberg - Hauptamt

Friedrich-Ebert-Str. 6, 95659 Arzberg
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Sa., 	 01.04.	 Musikverein
			   ............Starkbierfest
			   ............Musikheim, 18 Uhr,
Fr.,		 07.04.	 Backhaus Kutzer
			   ............Zoiglfest
			   ............Forsterhof

So.,	 09.04.	 KAB
			   ............Verkauf v. Palmbüscheln
			   ............vor dem Gottesdienst um 9 Uhr
			   ............ebenfalls in Fockenfeld
			   ............vor dem Gottesdienst um 7:30 Uhr
		  -	 Frühlingsmarkt
			   ............mit vielen interessanten Ausstellern
			   ............Therese-Neumann-Platz
			   ............Beginn 10 Uhr
Do.,	 13.04.	 Sportpool
		  - 17.04.	............Minipreisschafkopf
			   ............Sportheim

Mo.,	 17.04.	 Männergesangverein
			   ............Gestaltung des Gottesdienstes
			   ............Fockenfeld, 7:30 Uhr
Sa.,	 18.04.	 Gottesdienst in der Pfarrkirche, 20 Uhr
			   ............um die Seeligsprechung Therese Neumann
			   ............mit anschl. Lichterprozession zum Grab
So.,	 30.04.	 FFw Höflas
			   ............Maibaum aufstellen
		  -	 FFw Neudorf
			   ............Maibaumaufstellen
		  -	 Burschenverein Konnersreuth
			   ............Maibaum aufstellen
			   ............Therese-Neumann-Platz

Sa.,	 01.04.	 Künstlerhaus:
			   ............Saison- und Ausstellungseröffnung
			   ............Katja Wunderling (19.00 Uhr)
So.,	 02.04.	 ev. Kirche Sdg:
			   ............Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 	
			   ............10.15 Uhr
Mo.,	 03.04.	 Siedler:
			   ............1. Heizölsammelbestellung
Di.,		 04.04.	 kath. Kirche:
			   ............Seniorenkreis, 14.30 Uhr
		  -	 VHS: Vortag „Der Wunsiedler Marmor“
			   ............19.30 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
Mi.,	 05.04.	 SPD.Sdg:
			   ............Stammtisch und Jahreshauptversammlung 	
			   ............19.00 Uhr
		  -	 ev. Kirche Sdg:
			   ............3. Passionsandacht
			   ............18.00 Uhr, ev. Kirche Sdg.

Do.,	 06.04.	 kath. Kirche: 	Frauenkreis
			   ............Gestalten von Palmbuschen und Schmuck
			   ............19.00 Uhr
Sa.,	 08.04.	 Geselligkeitsverein:
			   ............Preisschafkopf
			   ............FC-Heim Sdg.
Di.,		 11.04.	 Gesangverein Sdg: Singstunde
			   ............20.00 Uhr, kath. Pfarrheim
Do.,	 13.04.	 kath. Kirche: Gründonnerstagsliturgie
			   ............anschl. Agapefeier, 18.30.Uhr
Fr.,		 14.04.	 kath. Kirche:
			   ............Karfreitagsliturgie, 15.00 Uhr
Sa.,	 15.04.	 ev. Kirche Sdg: Kindergottesdienst
			   ............15.00 - 16.30 Uhr, ev. Gemeindehaus
So.,	 16.04.	 kath. Kirche:
			   ............Osternacht (05.30 Uhr)
Mo.,	 17.04.	 kath. Kirche:
			   ............Ostermontag-Gottesdienst, 09.00 Uhr
Sa.,	 22.04.	 FGV.Sdg:
			   ............Wanderung
		  -	 OGV.Sdg: „Tag des Baumes“
			   ............Pflanzaktion Obstbäume
		  -	 ev. Kirche Sdg+Hbg:
			   ............gemeinsamer Abendgottesdienst
			   ............17.30 Uhr, ev. Kirche Sdg.
Mo.,	 24.04.	 CSU.Sdg: Jahreshauptversammlung 
			   ............19.00, kath. Pfarrheim Sdg.
Di.,		 25.04.	 TSV: Saisoneröffnung
			   ............Lauf & Walking, 19.00 Uhr
Fr.,		 28.04.	 TV: Jahreshauptversammlung
So.,	 30.04.	 Islam. Kulturverein: Kermes
			   ............10.00 – 18.00 Uhr, Moschee Schirnding
		  -	 FCS: Besenbrennen

VERANSTALTUNGSKALENDER 9
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			   CSU Thierstein; Jahreshauptversammlung
			   (Termin und Veranstaltungsort siehe Tagespresse)
Sa.,	 01.04.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Konfibeichte Thierstein; 14:30 Uhr
So.,	 02.04.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Konfirmation Thierstein; 09:00 Uhr
Mo.,	 03.04.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Hauskreis; 20:00 Uhr
Di.,		 04.04.	 VdK-Ortsverband Thierstein;
			   ............Kaffeekränzchen im Dorfladen;
			   ............14:00 -16:00 Uhr
Do.,	 06.04.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Miniclub;
			   ............Pfarrstall Höchstädt; 09:00 – 11:00 Uhr

Sa.,	 08.04.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Jungschar Thierstein; 15:00 – 16:30 Uhr
		  -	 SPD Ortsverein Thierstein;
			   ............Bratwurstbraten
			   ............Marktplatz; 09:00 Uhr
		  -	 Gartenbauverein Thierstein;
			   ............Vortrag
Do.,	 13.04.	 Rathaus Thiersheim;
			   ............Rentenberatung;
			   ............14:00 – 17:00 Uhr
So.,	 16.04.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Osternacht Thierstein; 05:30 Uhr
		  -	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Oster-Familiengottesdienst mit Kita
			   ............Thierstein; 10:00 Uhr
Mo.,	 17.04.	 FGV Thierstein;
			   ............Osterwanderung; 14:00 Uhr
Do.,	 20.04.	 Markt Thierstein;
			   ............Gemeinderatssitzung; 19:30 Uhr
So.,	 23.04.	 Freischütz Pfannenstiel;
			   ............Kaffeekränzchen; 14:00 Uhr
Di.,		 25.04.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Pfarrscheunenfrühstück
			   ............Thierstein; 09:00 – 11:00 Uhr
		  -	 Markt Thierstein;
			   ............Bürgerversammlung
Do.,	 27.04.	 Ev. Kirchengemeinde;
			   ............Miniclub;
			   ............Pfarrstall Höchstädt; 09:00 – 11:00 Uhr
Fr.,		 28.04.	 CSU Ortsverband Thierstein;
			   ............offene Vorstandssitzung mit Bürgergespräch;
			   ............19:30 Uhr; (Ort siehe Tagespresse)
		  -	 FGV Thierstein;
			   ............Hutzenabend
			   ............FGV-Heim; 19:30 Uhr
So.,	 30.04.	 FFW Thierstein/TV Thierstein;
			   ............Besenbrennen

So.,	 02.04.	 FFW Kothigenbibersbach:
			   ............Kaffeekränzchen
		  -	 FGV Thiersheim
			   ............FGV-Kids Familienaktion:
			   ............Wir schmücken den Osterbrunnen
			   ............mit unseren Ostereieiern
			   ............+ FotoRalley für Familien durch Thiersheim
			   ............14:30 Uhr am Haisl

Di.,		 04.04.	 FGV Thiersheim:
			   ............Nordic-Walking Saisoneröffnung
			   ............18:30 Uhr beim Wertstoffhof
Fr.,		 07.04.	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde:
			   ............Passions-Andacht
			   ............Evang. Gemeindesaal, 19:30 Uhr
Mi.,	 12.04.	 Marktgemeinde:
			   ............Gemeinderatssitzung
Do.,	 13.04.	 Deutsche Rentenversicherung:
			   ............Sprechtag
			   ............tel. Anmeldung notwendig
So.,	 16.04.	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde:
			   ............Osternacht- u. Ostergottesdienste
			   ............jeweils um 9:30 Uhr
Do.,	 20.04.	 FGV Thiersheim:
			   ............Wanderung
			   ............mit Gerhard Schmidt

So.,	 23.04.	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde:
			   ............Konfirmations-Festgottesdienst, 9:30 Uhr
			   ............Konfirmations-Dankandacht, 17:00 Uhr
Di.,		 25.04.	 Delta Moon, Konzert 
			   ............Thorndal-Club Thiersheim
			   ............Konzertbeginn 20.30 Uhr
Fr.,		 28.04.	 Obst- und Gartenbauverein:
			   ............Baumpflanzaktion mit den Konfirmanden

 ThiersteinThiersheim
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Rund 110 000 Euro hat der ATV 
Höchstädt in den vergangenen 
Monaten in die Modernisierung 
der Funktionsräume im Sport-
park Schlosshügel investiert. 
Nach dem Erdgasanschluss 
durch die ESM Selb-Markt-
redwitz erfolgte im Herbst die 
Installation einer modernen 
Gastherme. Nachdem nach 
der Inbetriebnahme der alten 
Duschanlage Wasserschäden 
offenbar wurden, entschieden 
sich die Mitglieder in einer 
außerordentlichen Vereins-
versammlung mit 56:1-Stim-

men   für eine Grundsanie-
rung des ursprünglich 1979 
gebauten Funktionstrakts. In 
über 1600 freiwilligen Helfer-
stunden schufen 53 Mitglieder 
aus allen Sparten des Arbei-
terturnvereins gemeinsam mit 
Fachunternehmen aus der Re-
gion ein modernes Areal mit 
Energiesparfenstern, Wasser 
sparenden Duschen, Fußbo-
denheizung – zudem wurden 
elegante Boden- und Wand-
beläge verlegt, neue Decken 
eingezogen und alles sorgsam 
verputzt. Die Decke der Gä-

stekabine ziert jetzt ein Fuß-
ballplatz. Die Heimkabine, die 
zusätzlich mit Schwalldusche 
und Wellnessbrause sowie 
neuen Möbeln ausgestattet 
ist, hat einen Wolkenhimmel. 
Durch private Sponsoren ge-
deckt wurde ferner der Einbau 
einer Sauna neben dem eben-
falls modernisierten Schieds-
richterraum. Damit sich nach 
dem Schwitzen in der Sauna 
beim anschließenden Gang 
an die frische Luft keiner ver-
kühlt, hat die Oberkotzauer 
Firma Gemeinhardt, die die 
mit Fernwartung ausgestat-
tete Heizanlage installiert hat, 
den Vereinsverantwortlichen 
zum Tag der offenen Tür einen 
Satz Bademäntel für die künf-
tigen Saunagäste übergeben. 
Bürgermeister Gerald Bauer, 
Kassier Uwe Döbereiner und 
ATV-Vorsitzender Martin Schi-
kora freuten sich gemeinsam 
mit Toni Sesselmann, Bauleiter 
Manfred Wunderlich und Heiko 
Sesselmann von der Gemein-
hardt AG (von links), dass alles 
funktioniert.

Es ist vollbracht: 

... und noch Bademäntel für die Sauna
zum Tag der offenen Tür

	 	  Volkskundliches
 	  Gerätemuseum
	 	  Bergnersreuth

Sonntag, 02.04., 10 - 13 Uhr

„Posamentenknopf wickeln“
Kurs mit Sandra-Janine Müller

Anmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl

Samstag, 08.04., 10 - 13 Uhr

„Weidenflechten für Haus & Hof“
Kurs mit Andrea Trettenbach

Anmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl

Sonntag, 23.04., 14 Uhr

„Gärtnern ohne Gift“
Kurs mit Kreisfachberaterin

für Gartenkultur und Landespflege, Landkreis Wunsiedel, 
Claudia Büttner
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Im Rahmen der Messe “Freizeit 
erleben“ in Nürnberg beteiligte 
sich die Brücken-Allianz Ba-
yern-Böhmen e.V. auch in die-
sem Jahr wieder erfolgreich am 
Info-Stand der Tourismuszen-
trale Fichtelgebirge.
Die Besucher der Ausstellung 
konnten sich hier an verschie-
denen Flyern und Prospekten 
bedienen, wie z.B. an der Auto-
route “Zu den Burgen der Not-
haft“, fürs Radeln und Wandern 
an den Karten “Brückenrad-
weg Bayern-Böhmen“, “Wal-
lensteinradwanderweg“ oder 
“Kaiserweg“, kulinarisch und 

regional am “Kronfleisch Flyer“ 
oder am allgemeinen “Image-
Prospekt“ der Brücken-Allianz. 
Weiterhin befand sich unter der 
Auswahl auch der Flyer “Se-
henswürdigkeiten im Gebiet 
der Brücken-Allianz“.
Die Vielfalt des Allianzgebiets 
im Naturpark Fichtelgebirge 
begeisterte die interessier-
ten Besucher. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die Fir-
ma Maklerbüro Andreas Übler 
GmbH aus Hohenberg a. d. 
Eger, welche in diesem Jahr die 
Standgebühr für die Brücken-
Allianz übernommen hat.

Die Stadtverwaltung appelliert 
an alle Grundstückseigentümer 
und sonstige Nutzungsberech-
tigte darauf zu achten, dass 
von ihrem Grundstück keine 
Bäume, Büsche, Hecken oder 
Ähnliches in den öffentlichen 
Straßenraum hineinwachsen. 
Wir bitten dringend, Ihr Grund-
stück auf Überwuchs zu über-
prüfen und gegebenenfalls zu-

rück zu schneiden oder diese 
Arbeiten von einer beauftrag-
ten Person durchführen zu las-
sen. Sie als Grundstückseigen-
tümer haften, falls durch den 
Überwuchs ein Unfall oder ein 
anderer Schaden verursacht 
wird.

Das freizuhaltende Licht-
raumprofil (Durchgangs- bzw. 
Durchfahrtshöhe) beträgt 2,50 
Meter Höhe für Geh- und Rad-
wege sowie 4,50 Meter für 
Fahrbahnen. Die seitliche Be-
grenzung ist identisch mit der 
Straßenbegrenzungslinie bzw. 
der Grundstücksgrenze. Aber 
auch Straßenlaternen, Stra-
ßen- und Hydrantenschilder 
und Verkehrszeichen dürfen 
von Pflanzen nicht verdeckt 
werden.

Stadt Arzberg
20.03.2017

PRESSEMITTEILUNG
Überwuchs von Anpflanzungen in den öffentlichen 

Verkehrsraum muss entfernt werden

Mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

„Freizeit erleben“
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Verwurzelt am Standort, blei-
ben den Pflanzen meistens nur 
ihre Dornen oder Stacheln, um 
sich gegen hungrige Fress-
feinde zu schützen. Daneben 
gibt es aber auch die Pflan-
zen mit dem besonderen Et-
was – dem Gift. Eine sehr wir-
kungsvolle Erfindung der Natur, 
denn oft sind die Pflanzen nicht 
nur betörend schön, sondern 
enthalten auch komplizierte 
Stoffe, die ebenso todbringend 
wie heilsam wirken können.

In Deutschland  gibt es ca. 200 
giftige Pflanzenarten und un-
zählige ebenso toxische Unter-
arten. Die neue Ausstellung im 
Gerätemuseum Bergnersreuth, 
konzipiert von der Umwelt-
beratung Nord e.V. und dem 

Loki Schmidt Haus Hamburg, 
nimmt die gefährlichsten unter 
den Giftpflanzen in den Fokus: 
„die giftigen 13“. 

An jeder der dreizehn The-
menstationen wird ein Vertre-
ter der toxischen Spitzenreiter, 
wie Blauer Eisenhut, Eibe und 

Goldregen, im Porträt vorge-
stellt. Gezeigt werden bota-
nische Informationen, Hinwei-
se auf Heilwirkung, historische 
Begebenheiten, Hexenglau-
ben und Kriminalfälle. Ergänzt 
wird die Schau durch span-
nende Exponate aus der Arz-
neipflanzensammlung des Loki 

Schmidt Hauses in Hamburg. 
Keramik-Reibschalen zum 
Zerkleinern oder Strecken to-
xischer Substanzen, Handwaa-
gen und pharmazeutische Ge-
fäße geben einen Einblick in die 
heikle Arbeit eines Apothekers, 
denn schon Paracelsus wuss-
te: „Die Dosis macht das Gift.“
So werden fast alle ausgestell-
ten Substanzen, noch heu-
te in homöopathischer Dosis 
als Arzneimittel verwendet. 
Der Besucher erfährt, warum 
Rizinusöl ein altbewährtes 
Heilmittel ist, obwohl die Ri-
zinussamen zu den giftigsten 
bekannten Pflanzenteilen ge-
hören. Und auch der Londo-
ner Regenschirmmord geht auf 
das Konto des sogenannten 
Wunderbaums. Zwischen Hei-
lung und Verderben liegt eben 
oft nur ein schmaler Grat.

Die Ausstellung ist bis zum 10. 
September im Gerätemuseum 
Bergnersreuth zu sehen.

Ausstellung im Gerätemuseum Bergnersreuth

„Verteufelt, verlockend, verflixt.“
Giftpflanzen – gefährlich und heilsam
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ARZBERG: „Hatha-Yoga“ 
startet donnerstags, 5x, ab 
27.04. , 19:30 - 20:30 Uhr mit 
Carola Röder. Durch Yogaü-
bungen, den Asanas, werden 
Kraft, Flexibilität und Gleichge-
wichtssinn trainiert. Das Wesen 
einer Yogastunde ist es, durch 
Atem-Meditations- und Ent-
spannungsübungen Körper, 
Geist und Seele in Einklang zu 
bringen und den Weg zur eige-
nen Mitte zu finden. Der Kurs 
ist für Männer und Frauen je-
den Alters geeignet.

Am Mittwoch, 05.04.  findet 
von 15 - 17:30 Uhr der Kurs 
„Kinderschutztraining - Si-
cherheit kann man lernen!“ mit 
Rainer Frank statt. Die Kinder 
steigern spürbar ihr Selbstbe-
wusstsein, verlassen dauerhaft 
die Opferrolle und werden we-
der Opfer noch Täter von Ge-
walttaten. Weiterhin üben die 
Kinder richtige und einfache 
Verhaltensweisen sowie die 
Entwicklung eines Gefahren-
frühwarn-Systems im Umgang 
mit fremden Erwachsenen: wie 
verhalte ich mich, wenn mich 
z.B. an der Bushaltestelle ein 
Fremder anspricht oder ein 
Fahrzeug neben mir anhält/
herfährt und ich nach dem Weg 
gefragt werde? Wie flüchte ich 
richtig, wie mache ich auf mich 
aufmerksam, wo bekomme ich 
Hilfe und wie erreiche ich, dass 
mir von Passanten auch wirk-
lich geholfen wird? Und warum 
sollte ich niemals jemanden 
folgen, der mir Hundewelpen 
oder Süßigkeiten verspricht? 
Wer ist überhaupt ein Fremder? 
Jedes Kind erhält eine Urkunde 
und alle Eltern wichtige schrift-
liche Sicherheitstipps!

Am Mittwoch, 26.04.  findet von 
19 - 22 Uhr der Kurs „Wiesen-
kräuter im Frühjahr“ mit Tanja 
Meier statt. Viele heimische 
Heilpflanzen, die besonders im 
Frühjahr voller Vitalität sprie-
ßen, werden immer noch als 
Unkraut verkannt! Doch statt 

auf den Kompost sollten sie in 
Küche und Kochtopf oder auf 
unsere Haut wandern! Egal ob 
in Kräuterbutter oder Quark, im 
Salat, als Gemüse, Tee oder in 
der Suppe sie schmecken gut 
und haben wertvolle Inhalts-
stoffe, die vor allem im Frühjahr 
nach der langen sonnenarmen 
Zeit für unseren Körper wichtig 
sein können. Aber auch wun-

dervolle Salben, Cremes und 
Tinkturen lassen sich aus den 
Frühjahrskräutern herstellen. 
Wir fertigen aus verschiedenen 
Frühlingskräutern tolle Pro-
dukte für Haut und Magen.

Am Dienstag, 04.04.  findet 
von 19 - 20:30 Uhr der Vortrag 
„Impfen ja oder nein?“ mit Ker-
stin Pittroff-Wunderlich statt. 
Schützen Impfungen wirklich 
vor Krankheiten? Sind Neben-
wirkungen selten? Sind Impf-
stoffe sichere Arzneimittel? 
Gibt es wirklich einen hohen 
Schutz bei niedrigem Risiko? 
ODER sind Kinderkrankheiten 
wichtig für die Entwicklung? 
Werden Impfschäden zu wenig 
dokumentiert und erforscht? 
Sind geimpfte Kinder gesünder 
als nicht geimpfte? Außerdem 
wollen wir die homöopathische 
Seite beleuchten, sowohl als 
Unterstützung wenn geimpft 
wird, als auch zum Aufbau des 
Immunsystems ohne Impfung.
	 „Yoga trifft Pilates“ star-
tet ab 24.04. , 17:30 - 18:30 
Uhr, 5 x mit Carola Röder. 
Hier erfahren Sie eine Kombi-
nation aus Anspannung und 
Entspannung. Aus dem Yoga 

stammen die Halte-, Gleichge-
wichts- und Dehnübungen, die 
mit dem „Powerhouse“ vereint 
werden. Zusammen zielt das 
auf die tieferliegenden Muskel-
gruppen, die durch die lang-
sam fließenden Übungen ge-
stärkt werden. Nach und nach 
sorgt das Programm für eine 
verbesserte Körperhaltung 
und Körperwahrnehmung und 

auch Kreislauf und Koordinati-
on nehmen ein Plus mit nach 
Hause. Entspannungsübungen 
und Fasziendehnung runden 
die Stunde ab.

SCHIRNDING: Unter dem 
Motto „Regionale Schönheit 
mit vielen Gesichtern“ erklärt 
Christine Roth den Wunsied-
ler Marmor in Vergangenheit 
und Gegenwart. Er gehört zu 
den ältesten Gesteinen des 
Fichtelgebirges und ist in sei-
ner flächenmäßigen Ausdeh-
nung das größte Marmorvor-

kommen Deutschlands. Viele 
Steinbrüche, in denen zum Teil 
noch bis in jüngste Zeit abge-
baut wurde, sind mittlerweile 
aufgelassen. Einer dieser alten 
Marmorbrüche gehört heute zu 
den 100 schönsten Geotopen 
Bayerns. Bereits im Mittelal-
ter errichteten die Wunsiedler 
Bürger eine marmelsteinerne 
Stadtmauer und in der Zeit des 
Barock gestalteten Steinmet-
ze und Bildhauer bemerkens-
werte Marmorepitaphe. Diese 
sind noch heute in einer be-
achtlichen Vielzahl vorhanden 
und erzählen spannende Ge-
schichten. Doch es gibt wei-
tere interessante Spuren. Der 
Bildvortrag lädt zu einer außer-
gewöhnlichen Entdeckungs-
reise ein. Diese Veranstaltung 
findet in Kooperation mit dem 
Geopark Bayern - Böhmen  am 
04.04. um 19.30 Uhr im Kath. 
Pfarrheim in Schirnding statt.

Walking mit und ohne Stö-
cke über eine Dauer von ca. 
60 Minuten  outdoor und 30 
Min indoor bietet Christa Küs-
pert mittwochs   ab 03.05.   an 
8 Abenden jeweils von 18 -  19 
Uhr. Treffpunkt ist am Ärzte-
haus Hohenberg. Dieser Kurs 
für die Sommer-Monate ver-
bindet Walking im Freien mit 
anschließenden gezielten 
Bauchmuskeltraining im Spor-
traum. Das Walken ist für jedes 
konditionelle Leistungsver-

Die Volkshochschulen laden zum Mitmachen ein

Wieder mal geht‘s rund ...
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mögen geeignet: mit oder oh-
ne Walking-Stöcke werden ca 
60 Minuten kleinere Strecken 
rund um Hohenberg gelaufen. 
Danach geht es für ca. 30 Min 
zu einem kurzweiligen Bauch-
muskeltraining in den Spor-
traum. Mitzubringen sind gut 
gedämpfte Turnschuhe für das 
Gelände, wetterangepasste 
Kleidung und falls gewünscht 
eigene Walkingstöcke, Isomat-
te, Getränk.

Zumba-Kids (4 – 7 Jahre) kom-
mend in Hohenberg dienstags, 
15:15 Uhr bis 16 Uhr, 5x, ab 
02.05. in der Turnhalle auf ihre 
Kosten. Bei Zumba Kids geht 
es hauptsachlich um Spaß an 
der Bewegung und Freude am 
Tanzen. Es werden kleine Cho-
reographien entstehen, die 
sehr einfach sind und die Kin-
der motivieren. Selbstvertrau-
en, sportliche Ausdauer, Ko-
ordination und Gleichgewicht 
werden gestärkt und vieles 
mehr. Der Kurs ist sowohl für 
Mädchen als auch für Jungs 
gedacht.  Mitzubringen sind 
Sportbekleidung, bequeme 
Turnschuhe bzw. Schuhe zum 
Tanzen, Handtuch, Getränk. 
Die Anmeldung ist bis zum 
21.04. erforderlich die Leitung 
hat  Sandra Steibel.

THIERSHEIM: Huhn & Uten-
silio - wer Ordnung liebt ... ei-
ne praktische Aufbewahrungs-
möglichkeit für unser Nähzeug, 
Kosmetikkram, Spielzeug etc., 
davon kann man nie genug ha-
ben. Wir nähen eine Fächerta-
sche zum Sortieren und Ord-
nen von allem Möglichen, und 
Reißverschlüssen damit nichts 
verloren geht. Reste lassen 
sich gut verwenden, denn die 
Stoffkombination kann nach 
Lust und Laune zusammen-
gestellt werden. Außerdem ist 
es ein tolles Geschenk für Ge-
burtstage, Muttertag usw. In 

einfacher Technik nähen wir 
noch ein Huhn für Ostern. Der 
Kurs unter der Leitung von Bir-
git Höllering findet am Frei-
tag, 24.03. und 07.04. jeweils 
von 16 - 20 Uhr im ehemaligen 
Schulhaus Grafenreuth statt.

Man kennt Weinproben, Bier-
Seminare, Käseverkostungen 
und genussvolle Kräuterfüh-
rungen. Aber haben Sie schon 
einmal an einem Senf-Seminar 
teilgenommen? Schon seit der 
Antike ist der kleine Scharf-
macher bekannt. Pythagoras 
war es, der erkannt haben soll, 
dass Senf den Verstand schär-
fe und die Römer benutzten ihn 
als Antibiotika. Bei uns ist Senf 
erst seit dem Mittelalter be-
kannt. Neben den gesundheit-
lichen Aspekten, ist er ein viel-
seitiger Begleiter in der Küche. 
Ob klassisch, scharf, pikant, 
fruchtig, süß oder exotisch, 
Senf - ist mehr als ein gelber 
Klecks am Tellerrand! Er macht 
Lust auf mehr. In diesem Kurs 
bereiten wir verschiedene Sen-
fvariationen zu. Der Kurs un-
ter der Leitung von Tanja Meier 
findet am 05.04.  ab 19 Uhr im 
ehemaligen Schulhaus in Gra-
fenreuth.

Reiten ist für viele das schöns-
te Hobby der Welt. Auch be-

reits die Kinder sind davon fas-
ziniert.Ein Schnupperreitkurs 
für Kinder ab 6 Jahren findet in 
den Osterferien am 19.04. von 
10 - 15 Uhr im Reitsportzen-
trum Wampen statt. Die junge 
engagierte Reitlehrerin Fabi-
enne Tandler kann bestens mit 
Kindern und Pferden umgehen. 
Nach etwas Theorie dürfen die 
Teilnehmer beim Pferdeput-
zen helfen und den ersten Ritt 
wagen. Bitte Fahrradhelm und 
Stiefel mitbringen.

Bei einem Reisebericht über 
Andalusien zeigt Juliane Wirth 
am 20.04. um 19.30 Uhr atem-
beraubende Fotos im Schul-
haus in Grafenreuth. Bei einem 
Glas Sangria können die Zu-
hörer die Ausflugsziele in Süd-
spanien genießen.

Wertvolles aus dem Wald - 
Durch die wohltuenden äthe-
rischen Öle der Fichte kann 
Hustensirup bei Erkältungen 
helfen. Die durchblutungsför-
dernde Wirkung kann Linde-
rung bei Muskel- und Nerven-
schmerzen bringen. Die Kurs-
leiterin Tanja Meier zeigt auch, 
wie die frischen Spitzen der 
Fichte in der Küche verwen-
det werden. Der Kurs findet am 
10.05. um 19 Uhr im ehema-
ligen Schulhaus Grafenreuth 

statt.
THIERSTEIN: ZUMBA®  ver-
eint Tanz und Fitness, Kardio- 
und Intervalltrainingselemente. 
Es werden Fett und Kalorien 
verbrannt und die Lebens​en-
ergie geweckt. Unabhängig 
davon, wie fit Sie sind, ZUM-
BA®  ist für jeden geeignet, 
der Spaß an Bewegung, Tanz 
und Musik hat. Mitreißende 
Musik und Bewegung lassen 
beim Training die Anstrengung 
zur Nebensache werden. Man 
muss nicht tanzen können, um 
sich mit ZUMBA® wohl zu füh-
len. Es werden verschiedene 
Tanzelemente wie z.B. Salsa, 
Merenque, Reggaeton, Sam-
ba, Cumbia Funk vereint. Der 
Kurs findet insgesamt 10 mal 
in der Zentralhalle Thierstein 
zwischen, 05.04. und 05.07. je-
weils von 20 Uhr - 21 Uhr statt, 
und wird von Frau Dorit Beck-
Breu durchgeführt.

 
ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, Tel. 
09233-77422-31, 09287-80051-
20 - Hohenberg/Schirnding, Hei-
ko Kupfer, Tel. 09233-7711-24 
- Thiersheim, Heidi Benker, Tel. 
09233-774220, Fragen/Anregungen 
Margit Hofmann, Tel. 09233 / 8352.
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